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Integration Geflüchteter

in der Stadt Dülmen
Integrationsausschuss Kreis Coesfeld

29.08.2019

Grundsätzliches :

Nach § 1 des Flüchtlingsaufnahmegesetzes NRW sind die Gemeinden verpflichtet, 
Flüchtlinge (…) aufzunehmen und unterzubringen.

Zuweisungszahlen der Stadt Dülmen in den letzten fünf Jahren:

• 2015 - 669 Zuweisungen

• 2016 - 58 Zuweisungen (wegen Standort einer Landesnotunterkunft verminderte Anzahl)

• 2017 - 171 Zuweisungen

• 2018 - 92 Zuweisungen

• 2019 - bisher 91 Zuweisungen

Anlage 4 zur Niederschrift des Integrationsausschusses vom 29.08.19



2

Aufgabenorganisation :

• Bildung einer eigenen Abteilung Integration zum 01.03.2015 mit derzeit rd. 11,5 VZÄ

• Verabschiedung eines Integrationskonzepts durch die Stadtverordnetenversammlung

Leistungen zum Lebensunterhalt nach dem

Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG):
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Die Rahmenbedingungen :

• Zum Team Integration, das aus insgesamt 13 Bediensteten besteht, gehören fünf 
diplomierte Sozialarbeiter/-innen (4,5 VZÄ); ein Schwerpunkt dieser Arbeitsgruppe ist die 
Unterstützung bei der Integration in den Arbeitsmarkt

• Wirkungsvolle Vernetzung auf lokaler Ebene (Wohlfahrtsverbände, Arbeitsagentur, 
Arbeitgeber, Ehrenamtliche und Paten in der Flüchtlingshilfe usw.)

• Durchführung regelmäßiger Vernetzungstreffen auf Einladung und unter Beteiligung der 
Bürgermeisterin (TN u. a. Caritasverband für den Kreis Coesfeld, AWO, DRK, donum vitae, 
GEBA, SkF, Verbraucherzentrale, Flüchtlingsinitiativen vor Ort, Volkshochschule, weitere 
Fachbereiche der Stadt Dülmen)

• Regelmäßige Unterrichtung und Beteiligung der örtlichen politischen Gremien einschließlich 
des Integrationsbeirats

Was hilft uns bei der Unterstützung und Vermittlung in 
Bildung und Arbeit:

• Ganz besonders: Förderung des Spracherwerbs

• Ergänzende eigene Grund-Sprachkurse in städtischer Trägerschaft (VHS)

• Vermittlung in Integrationskurse (für berechtigte Personenkreise)

• Funktionierende Kooperation mit der Ausländerbehörde des Kreises Coesfeld 
(Informationssicherung hinsichtlich aktuellem Aufenthaltsstatus, Arbeitserlaubnisse, gültige 
Papiere etc.)

• Sicherstellung des Schulbesuchs an den allgemeinbildenden Schulen und vor allem an den 
Berufskollegs

• Zusammenarbeit mit den Studienberatungen der Universitäten

• Sozialkaufhaus Dülmen (MuM-24)
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Wer sind wichtige Akteure für die Unterstützung bei der 
beruflichen Orientierung:

• VHS Dülmen

• Jugendberufshilfe der Stadt Dülmen

• Berufsberatung der Arbeitsagentur

• Integration-Point

• Arbeitgeber (vor allem auch solche, die Praktikumsstellen zur Verfügung stellen)

• Regionalverkehr Münsterland (Erhöhung der Mobilität durch Vermittlung von Sozialtickets)

• Kommunales Integrationszentrum – KI

• … (diese Aufzählung ist selbstverständlich nicht abschließend)

Wo bestehen besondere Herausforderungen:

• Flüchtlinge ohne bzw. mit nur unzureichendem Bildungsniveau

• Flüchtlinge mit auf das jeweilige Herkunftsland bezogen überdurchschnittlich hohem 
Bildungsniveau 

• Flüchtlinge mit nicht ausreichender Motivation bei der Erwerbsintegration

• Flüchtlinge mit sprachlichen Defiziten größeren Umfangs
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Einige Zahlenbeispiele:

Zusammenfassung:

• Das AsylbLG enthält im Gegensatz zum SGB II keine Bestimmungen zur aktiven 
Arbeitsförderung

• Das ermöglicht einen umfassenden Gestaltungsspielraum für die Städte und Gemeinden

• Die Anzahl der motivierten Flüchtlinge mit Blick auf eine erfolgsorientierte 
Arbeitsmarktintegration ist deutlich höher als die der nicht oder weniger Interessierten

• Ein ganz wesentlicher Handlungsgrundsatz aufgrund gemachter Erfahrungen ist: Die  
Integration vor allem von Leistungsberechtigten im AsylbLG benötigt vielfach deutlich 
mehr Zeit und Geduld als bei anderen Personengruppen

• Grundvoraussetzung für eine aktive und dauerhafte Unterstützung durch das Team der 
sozialen Flüchtlingsberatung ist stets die eigene Bereitschaft zur Mitarbeit und Kooperation 
von den AsylbLG-Leistungsberechtigten
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Haben Sie Fragen?

Dann sprechen Sie mich gerne an!


